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Seit September 2018 ist die WERKSTATT Haus der 
Statistik eine erste Anlauf-, Informations- und Mit-
machzentrale rund um die Entwicklung des Modell-
projekts. 

Koop 5

*

Nach über 10 Jahren  
Leerstand wird das Areal 
gemein wohl orientiert  
entwickelt – gemeinsam  
von Zivilgesellschaft  
und öffentlicher Hand.

Rathaus Mitte

Bezahlbares Wohnen (WBM)

Kunst, Kultur, Soziales, Bildung

Inklusives Wohnen (ZKB)

Verwaltungsnutzungen

ca. 27.000 m2

ca. 26.000 m2

ca. 17.000  m2

ca. 6.000 m2

ca. 33.000 m2

Das Modellprojekt Haus der Statistik trägt zu einer 
sozial gerechten, vielfältigen und langfristig bezahlba-
ren Stadt bei. Um dieses Ziel zu erreichen, haben sich 
Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft zusammenge-
tan. Die sogenannte Koop5* besteht aus der Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen, dem 
Bezirksamt Berlin-Mitte, den landeseigenen Gesell-
schaften WBM Wohnungsbaugesellschaft Berlin-Mitte 
mbH und BIM Berliner Immobilienmanagement GmbH, 
sowie der ZUsammenKUNFT Berlin eG als rechtsfähi-
ge Vertreterin der Initiative Haus der Statistik.  
Die Koop5 schafft durch Sanierung der Bestands-
gebäude und durch ca. 65.000 m2 Neubau Raum 
für Kunst, Kultur, Soziales und Bildung, bezahlbares 
Wohnen sowie ein neues Rathaus für Mitte und Ver-
waltungsnutzungen.

Flächenaufteilung Nutzungen
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Langfristig 
 
Die Stadt als Ort gesellschaftli-
cher Vielfalt ist in Gefahr. Statt 
der Spekulation mit Grund und 
Boden soll sie dem langfristig 
orientierten Gebrauch durch 
die Allgemeinheit dienen. 
Durch das Engagement enga-
gierter Künstler:innen, Archi-
tekt:innen und Politiker:innen 
wurde der Abriss verhindert 
und das Haus der Statistik 
2017 vom Land Berlin gekauft. 
Damit wurde der Weg frei für 
die gemeinwohlorientierte 
Entwicklung des Areals.

Bezahlbar

Es entstehen langfristig 
gesicherte Räume, die von 
einer Vielzahl an Menschen 
genutzt werden können. 300 
landeseigene Mietwohnungen 
werden ergänzt durch inklusive 
Wohnformen von sozialen Trä-
gern. Raum für Kunst, Kultur, 
Soziales und Bildung schafft 
Platz für aus der Innenstadt 
verdrängte Nutzungen. Das 
Rathaus der Zukunft und Ver-
waltungsnutzungen ergänzen 
das Quartier zu einem leben-
digen, öffentlich zugänglichen 
Ort für alle Menschen in Berlin.

Vielfältig

Die breite Mitwirkung der 
Stadtgesellschaft ist seit 
Beginn ein Grundpfeiler des 
Projekts. In der Werkstatt Haus 
der Statistik kann man sich 
laufend in die Planung einbrin-
gen. Durch Pioniernutzungen 
in den Erdgeschossen wird 
nach 10 Jahren Leerstand aus 
Mitwirken konkretes Mitma-
chen. Vielfältige Nutzungen 
aus dem Bereich Kunst, Kultur, 
Soziales, Bildung, Ernährung 
und Klima erproben bereits 
heute im Kleinen, was später 
im Großen entstehen soll.

Koproduktiv

Die fünf Kooperationspart-
ner aus Zivilgesellschaft und 
öffentlicher Hand arbeiten in 
gemeinsamer Verantwortung 
an der Entwicklung des Quar-
tiers. So werden das zivilge-
sellschaftliche Wissen und 
Engagement mit der Expertise 
und Handlungsspielräumen 
von Verwaltung und Politik ge-
bündelt. Gemeinsam werden 
bessere Lösungen für beste-
hende Herausforderungen 
entwickelt. Die Kooperation 
soll bis in die spätere Nutzung 
fortgeführt werden. 
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